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Firma mit Tradition –  
 Akupunkturbedarf Karl Blum
„Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an …“

Wer kennt nicht diesen Schlager des großartigen Sän-
gers und Komponisten Udo Jürgens? 66 Jahre ist es nun 
auch her, dass die Firma Blum begonnen hat, Akupunk-
turnadeln herzustellen und zu vertreiben.

Dabei ist die Geschichte der ehemaligen Goldschmie-
dewerkstatt viel älter. Im Jahr 1866 erhielt Karl Blum 
von der Stadt München die Erlaubnis, eine Goldschmiede-
werkstatt und einen Schmuckladen zu eröffnen. Diese 
Urkunde befindet sich heute in den Archiven des Bay-
erischen Nationalmuseums in München. Später über-
nahmen der Edelsteinsachverständige Karl Blum jun. 
und seine Ehefrau Elisabeth die Werkstatt und den 
Schmuckladen. 

Als im Jahr 1950 Dr. Bachmann, der Mitbegründer 
der Deutschen Gesellschaft für Akupunktur, die Gold-
schmiede in der Lilienstraße in München besuchte, soll-
te dies den weiteren Weg der Firma verändern. Dr. Bach-
mann wandte sich an Karl Blum mit der Bitte, ihm 
goldene und silberne Akupunkturnadeln herzustellen, 
die danach in immer größerer Anzahl angefertigt und 
verkauft wurden. 

Im Jahr 1968 zog sich das Ehepaar Blum aus dem 
aktiven Geschäftsleben zurück und übergab das Geschäft 
an seine Mitarbeiter Franz Weiß und Johann Simmerl. 
Der Geschäftszweig der Akupunkturnadeln entwickelte 
sich rasant weiter, als Dr. Bahr im Jahr 1973 die Deutsche 
Akademie für Akupunktur gründete, zu deren Kongres-
sen die Firma Blum seither eingeladen und präsent ist.

Nach dem Ausscheiden von Franz Weiß führten Jo-
hann und Elisabeth Simmerl die Firma Blum, bis sie im 
Jahr 1999 in den wohlverdienten Ruhestand gingen und 
ihre Tochter Andrea mit der Leitung betrauten. In diesem 
Zeitraum veränderte sich nicht nur die Herstellungs-

weise der Akupunkturnadeln. Von der aufwendigen und 
teuren Einzelherstellung wiederverwendbarer Akupunk-
turnadeln ging der Trend zu Einmalakupunkturnadeln, 
die bis heute unter strengen Qualitätsvorgaben gefertigt 
werden. Das Sortiment erweiterte sich kontinuierlich 
und umfasst mittlerweile über 9000 Artikel. Neben 
 Akupunkturnadeln wurden bald Fachliteratur, Blüten-
essenzen, Moxa- und Schröpfprodukte, modernste Aku-
punktur-Lasersysteme sowie Praxis- und Sprechstun-
denbedarf angeboten. 

Im Jahr 2005 verkaufte Andrea Simmerl die Firma an 
Marcus Horder, unter dessen Leitung die Traditionen 
der Familien Blum und Simmerl bis heute stolz auf-
rechterhalten werden. Heute ist Firma Blum in der Lage, 
beinahe alles für die moderne Arztpraxis anzubieten und 
zu liefern.

66 Jahre Tradition in der Herstellung von Akupunk-
turnadeln müssen natürlich auch gebührend gefeiert 
werden. Die Firma Blum bietet in diesem Sommer eine 
Vielzahl attraktiver  Aktionen. Informieren Sie sich selbst 
unter www.blum-akupunktur.de oder rufen Sie das net-
te Team von Blum doch einfach an.  

Abb. 1: Werkstatt Karl Blum 1923
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